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FRANZXAVERFRIEDRICHWien ,amLo.September. . 1932.

NeueStrassennameninWien.
Strassenbenennungennach russischenDichtern .

Der Gemeinderatsausschussfür allgemeineVerwaltunghatin
seiner letzten Sitzung nach einem Bericht des GemeinderatesBeisserdie
BenennungmehrererStrassenzügein HietzingimGebietesüdlich derTrazer¬
berggasseundwestlichder SpohrstrassenachrussischemDichternbeschlos-¬
sen . EinederneubenanntenVerkehrsflächenist dieVerbindungsstrassezwi¬
schender Spohrstrasseundder Veitingergasse ; sieerhält nachLeoTolstojdenNamen"Tolstojgasse ".EinezweiteGasse ,die die Trazerberggassemitder
Nothartgasseverbindet ,wurdewachNikolaj Gogol„Gogolgasse "benannt .
DieschonbestehendeBossigassewirdverlängert ;der neueverlängerteTeil
erhält ebenfalls den Namen"Bossigasse ". Zwischender Bossigasseundder
Spohrstrassesind zweineueVerkehrswegeangelegtworden ;die eineneue
Gasse wurdenun nach Feodor Dostojewskij "Dostojewekijgasse "unddiezwei - ¬
te neueVerkehrsflächenachIwan . Turgenew"Turgenewgasse "benannt.DieEr¬
läuterungstafeln der neubenanntenStrassenzügewerdenlauten :" LeoTolstoj
( 1826- 1910 ) ,russischer Dichter " "NikolajGogol( 1809-1852) ,russischer
Dichter " ," FeodorDostojewskij( 1821- 1881) ,russischerDichter "und" Iwan

. Turgenew( 1818- 1883 ) ,russischer Dichter " .
- ¬

DasInteresse des Auslandesfür das neueWien.
In denletzten Tagenweiltender französischeDeputierteM .Hymans( Paris ) ,Mr. . . NorthvomenglischenHandelsministerium(London) ,

die Organisatoren der amerikanischen Blindenfürsorge ,Herr und FrauR .
Mather( NewYork ) ,das ehemaligeMitglied des englischen Unterhauses ,die
AerztinDr. . Churchill ,unddie ArchitektinMissChurchill( London) ,ferner
dieNew. orkerArchitektenBlack ,WendlandundSmithson,vierzigfranzösi-¬
sche Lehrer und Lehrerinnen und in Begleitung einiger LondonerArchi¬
tektenSir ClaudeLeigh( London) ,derBesitzervielerLondonerHäusermit
moderneingerichteten Arbeiterwohnungen ,in Wien ,Anlässlich deshiesigen
Aufenthaltes nahmen die Gäste die Gelegenheit wahr,um die Schöpfungender

WienerStadtverwaltungkennenzulernen .Sie besuchtenunter sachkundigerFüh¬
rung städtische Wohnhausbauten ,Fürsorgeanstalten ,Kinderfreibäder undande - ¬
re Einrichtungen.VoreinigenTagenstattete derVizepräsidentdesjapani¬
schenFeuerwehrwesensDr .SchigeruMatsuiausTokioderFeuerwehrzentrale
AmHof einen Besuch ab .Unter Führung des Branddirektors besichtigte Dr .
Matuuialle Einrichtungender Feuerwehrzentrale; ergabseinerBefriedigung
darüberAusdruck ,dass die WienerFeuerwehr ,die er schonvor dreissigJahren
kennengelernt.hatte ,anderSpitzealler Feuerwehrenstehe .

. - ¬
DieEinschreibungenindenstädtischenKindergärten.

Es wird neuerlich mitgeteilt ,dass in den städtischen Kinder - ¬
gärten ,heuerdie Einschreibungenam12. ,13 .und14. Septemberin derZeit
von8 Uhrbis 12Uhrstattfinden .AufgenommenwerdenKindervomdrittenbis
sechstenLebensjahr .DieKinderkönnenauf Wunschder Elternentwederden
ganzen Tag im Kindergarten verbleiben oder über Mittag nach Hausegehen ,
umnachmittags wieder in den Kindergarten gebracht zuwerden .

Im Sonder - Kindergarten der Gemeinde Wien in der Fendigasse

38 ,in demKinderaufgenommenwerden,dieinderEntwicklungzurückgeblie-¬
bensind ,findendie Einschreibungenin der Zeit vom12 .bis 17 .September,
ebenfalls von8 Uhrbis 12 Uhr ,statt .
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